
Titelbild im September: Bonten-Träger mit seiner Gruppe 
vor der Doya-doya-Prügelei im Tempel

Jedes Jahr kämpfen mehrere Gruppen nackter junger Männer am 14. Januar im Shintennōji in 
Osaka um Gesundheit und Glück im neuen Jahr versprechende Amulette, die von der Decke 
der Tempelhalle unter sie geworfen werden. Der Anführer der Gruppe hält eine bonten-Bam-
busstange. Diese ist ein Symbol für den Gott Brahma als mächtiger Schutzgott des Buddhis-
mus. Im Shintō dienen solche Stangen bei Festen als erhöhter temporärer Sitz, von dem aus 
die Gottheit einen guten Überblick über das zu ihren Ehren veranstaltete Fest hat. Der weiße 
Dampf steigt von den erhitzten schwitzenden nackten Körpern auf, die immer wieder mit kal-
tem Wasser übergossen werden, damit die rituelle Prügelei der frommen Teenager nicht aus-
artet.  
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